
Berufliche Integration  
von Flüchtlingen 

Welcome Integration Network (WIN)  
für Brandenburgs Wirtschaft 
 
Tagung mit Livestream unter facebook.com/ihkpotsdam

5. April 2016 | 10 bis 14 Uhr | IHK Potsdam 



Der Zustrom von asylsuchen-

den Menschen nach Deutschland  

birgt viele Herausforderungen so-

wohl für die Unternehmen als auch 

für unsere Gesellschaft. Auf der an-

deren Seite eröffnet uns eine Integra-

tion der Geflüchteten auch Chancen.

Die Wirtschaft in Brandenburg ist 

in guter Stimmung. Die Unternehmen 

suchen vermehrt nach Fachkräften.

Wenn ein Unternehmen einen Flücht-

ling einstellen möchte, stellen sich viele 

Fragen rund um den Aufenthaltsstatus, 

die Arbeitserlaubnis, die Feststellung von 

Kompetenzen, die Anerkennung von aus-

ländischen Berufs- und Studienabschlüs-

sen und nicht zuletzt die Sprachkenntnisse.

Alle Brandenburger Unterneh-

men, die sich für die berufliche In-

tegration von Flüchtlingen bereits 
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engagieren oder diese erwägen, möch-

te die Industrie- und Handelskammer 

(IHK) Potsdam am 5. April 2016 von 

10 bis 14 Uhr umfassend informieren.  

Es sollen konkrete Ideen und Wege aufge-

zeigt werden, wie sich die einzelnen Schritte 

zur Integration effektiver gestalten lassen.

Die Veranstaltung, die von den Part-

nern des „Bündnisses für Beschäftigung“ 

unterstützt wird, dient als Plattform 

für den Austausch von Informationen 

Tagung „Berufliche Integration von Flüchtlingen“

5. April 2016 | 10 bis 14 Uhr

IHK Potsdam | Breite Straße 2 a - c | 14467 Potsdam
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und Kontakten zwischen der Wirtschaft 

und den verantwortlichen Stellen. 

Für uns als IHK Potsdam steht im 

Mittelpunkt, wie wir konkret die Inte-

gration von Flüchtlingen in Ausbildung 

und Beschäftigung unterstützen können. 

Gerne übernehmen wir damit unse-

ren Teil der Verantwortung. Gemein- 

sames Handeln in den Regionen, 

im Land und in Deutschland macht 

 uns am Ende erfolgreich. 

„Integration von Flüchtlingen – gewusst wie!“
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Programm/Ablauf

10:00 Uhr Begrüßung
  Beate Fernengel, IHK Potsdam

10:10 Uhr Key Note: Berufliche Integration von Flüchtlingen –  
  Wo stehen wir und was können wir 2016 schaffen?
  Birgitta Berhorst, Ministerium für Arbeit, Soziales,  
  Gesundheit, Frauen und Familie (MASGF)

10:30 Uhr Informationen für Unternehmen
  Rechtliche Aspekte bei der Beschäftigung von Flüchtlingen
  Chancen der Integration in den Arbeitsmarkt
  Dr. Ramona Schröder, Agentur für Arbeit Potsdam

10:50 Uhr Pause und Ausstellung im Foyer

11:20 Uhr Impulsvortrag: Situation in Potsdam
  Elona Müller-Preinesberger, Landeshauptstadt Potsdam

11:35 Uhr Erfahrungsberichte aus der Praxis

  Mario Kade, Restaurant „Am Pfingstberg“ 
  Gundula Fehmer, Reinhold Fehmer GmbH 
  Ute Frank, Ausbildungsverbund Teltow e. V. 
  Dirk Höhne, Mercedes-Benz Ludwigsfelde GmbH

12:10 Uhr Best Practise in Deutschland

  •  DIHK-Aktionsprogramm „Ankommen in Deutschland –  
Gemeinsam unterstützen wir Integration“

  •  Netzwerk „Unternehmen integrieren Flüchtlinge“
  Dr. Sandra Hartig, Deutscher Industrie- und Handelskammertag (DIHK)

12:25 Uhr Podiumsdiskussion

  •  Rechtliche Rahmenbedingungen und  
Integrationsmöglichkeiten in Beschäftigung

  Andy Meier, Ausländerbehörde Landeshauptstadt Potsdam 
  Cornelie Schlegel, Agentur für Arbeit Neuruppin

  • Integrationsmöglichkeiten jenseits der Arbeit 
  Anne Böttcher, AWO Landesverband Brandenburg e. V. 
  Steffen Lerche, Gesellschaft für berufliche Aus- und Weiterbildung mbH  (GBA)

  • Interkulturelle Kompetenz in den Unternehmen 
  Monika Kadur, Berlin-Brandenburgische Auslandsgesellschaft e. V. (BBAG)

  • Bildungsangebote der IHK Potsdam 
  Wolfgang Spieß, IHK Potsdam

13:00 Uhr Hilfestellung für Unternehmen

  Bündnis für Beschäftigung – Welcome Integration Network 
  Prof. Dr. Dr. Mario Tobias, IHK Potsdam

13:15 Uhr Mittagsimbiss und Gelegenheit zum Netzwerken

Beate Fernengel 
Präsidentin IHK Potsdam

Dr. Sandra Hartig 
 Bereichsleiterin Beschäftigung 

Gesundheitswirtschaft  
Familie und Beruf DIHK

Elona Müller-Preinesberger  
Beigeordnete für  Soziales,  

Jugend, Gesundheit und 
Ordnung LH Potsdam

Anne Böttcher 
Geschäftsführerin  
AWO LV Brandenburg 

Steffen Lerche 
Niederlassungsleiter 
GBA

Astrid Karg 
Moderation

Birgitta Berhorst 
Koordinierungsstelle  

Asylsuchende/Flüchtlinge 
MASGF

Dr. Ramona Schröder
Vorsitzende der  

Geschäftsführung AA Potsdam

Cornelie Schlegel 
Vorsitzende der Geschäfts- 

führung AA Neuruppin

Ute Frank, 
Integrationsbegleiterin  

Ausbildungsverbund Teltow e. V.

Monika Kadur
Projekkoordinatorin 
BBAG

Wolfgang Spieß 
Geschäftsbereichsleiter  
Bildung IHK Potsdam

Mario Kade, 
Inhaber Restaurant  

„Am Pfingstberg“

Gundula Fehmer 
Geschäftsführerin  

Reinhold Fehmer GmbH

Dirk Höhne 
Leiter Ausbildung und Training 

Mercedes-Benz  
Ludwigsfelde GmbH

Prof. Dr. Dr. Mario Tobias  
Hauptgeschäftsführer 

IHK Potsdam



            
          

         ANFAHRT ZUR IHK POTSDAM
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Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass im Rahmen der Veranstaltung  

Foto- und/oder Filmaufnahmen erstellt werden. Wir gehen davon aus, dass Sie 

durch Ihre Teilnahme an der Veranstaltung in die Erstellung und Veröffentlichung der 

Aufnahmen zu Kommunikationszwecken in Print- und Online-Medien  

(FORUM, Facebook, Twitter u. a.) einwilligen.
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  BÜNDNIS FÜR BESCHÄFTIGUNG

       

Anmeldung bis 1. April 2016 unter:

Fax:      0331 28429-11 oder  
E-Mail: anja.koehler@ihk-potsdam.de 
www.ihk-potsdam.de, Dok.-Nr. 18 385 622

Landeshauptstadt

Potsdam

Beratungsfachdienst für Migrantinnen –  
Diakonisches Werk Potsdam e. V.


